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Jahresbericht des Präsidiums 

Das Jahr 2020 war auch für die IBL ein sehr Außergewöhnliches.  
Noch auf der Tagung Ende Februar konnten wir alle Veranstaltungen planen und 
sahen zuversichtlich auf den Sommer. 
Dann hat uns alle Corona überrollt und in eine neue Realität versetzt.  
Angst,  Unsicherheit, Lockdown, Kontaktsperre, geschlossene Grenzen…. 
 
Die Welt war plötzlich eine Andere. Ein unerwarteter Anruf aus St. Gallen – wir 
machen eine Hammerwurfmeisterschaft – sollen wir die IBL mitmachen? 
 
Es sollte die einzige Veranstaltung dieses ungewöhnlichen Jahres werden. Sie 
verschaffte auch die einzige persönliche Begegnung im Sommer. Zunächst 
Wimpelsuche, dann einsammeln beim Vizepräsidenten und Übergabe in Vorarlberg.  
Es blieb der einzige Kontakt. Unseren IBL Tag hatten wir auf Mitte Oktober geplant – 
er konnte aufgrund der erneut aufflammenden Pandemie dann jedoch nicht 
stattfinden. 
 
Dazwischen konzentrierten sich die Länder auf ihre Landes- und 
Bundesmeisterschaften, sodass im späten Sommer Leichtathleitk stattfinden konnte 
und entsprechend gute Leistungen erbracht wurden.  
 
Auch das Präsidium traf sich im Herbst und Dezember zweimal virtuell und hofft auf 
mehr Möglichkeiten 2021. Da wir alle nur bedingt planen können, nehmen wir ein 
mögliches Ländertreffen im Mai und eine Nachwuchsmeisterschaft im Herbst im 
Kalender auf. Dabei werden wir kurzfristig entscheiden müssen.  
 
Aufgrund nicht stattgefundener Veranstaltungen werden wir die Gebühren für die 
Länder für das Jahr 2021 nicht erheben. 
 
Die sportlichen Erfolge haben die Länder in kurzen Berichten zusammengefasst. 
 
Allen erfolgreichen Athleten herzlichsten Glückwunsch für die erfolgreiche Saison 
2020 und die besten Wünsche für das kommende Wettkampfjahr 2021 
. 
Allen Athleten und Betreuern sowie den Förderern und Funktionären wünsche ich ein 
erfolgreiches und verletzungsfreies Wettkampfjahr 2021 und danke Ihnen für das 
Vertrauen und für die Zusammenarbeit. 

Friedrichshafen, 08.02.2021.    Tanja Griebel, IBL Präsidentin 

  

  



  



IBL-Jahresbericht 2020 aus dem BLV-Bezirk Hegau-Bodensee 

 

Liebe Leichtathletikfreunde bei der IBL, 

wie allgemein bekannt  schränkte die Corona-Pandemie fast alle Aktivitäten des 

Jahres und somit auch unsere, ein. 

Im BLV-Bezirk  Hegau-Bodensee fanden im ersten Quartal lediglich die Crossläufe, 

inkl. Bezirksmeisterschaften Waldlauf der Altersklassen U8-U16 in den Meersburger 

Weinbergen statt. 

Bei herrlichem Sonnenschein dachte damals noch niemand an eine spätere 

Pandemie.  

Noch im Januar und Anfang Februar fanden mehrere Hallenmeisterschaften auf 

Landes- und Bundesebene statt.  

Dabei konnten mehrere Athlet*innen aus dem Bezirk vorderste Plätze belegen. 

Johanna Siebler (LC Überlingen) holte mit 14,49m Gold bei den Baden-

Württembergischen Meisterschaften im Kugelstoßen der Frauen. 

Ben Bichsel (MJU18, LG Radolfzell) gewann bei derselbe Veranstaltung ebenfalls 

Gold mit 4,60m im Stabhochsprung. 

Silbermedaillen gewannen Enrico Guntert (M, TV Engen) mit 7,38m im Weitsprung 

und Ella Buchner (WJU20, LC Überlingen) mit übersprungenen 3,70m im 

Stabhochsprung. 

Ende Januar siegte Jens Kresalek (M45, PTSV Konstanz) im Sindelfinger Glaspalast 

bei den BW-Senioren-Hallenmeisterschaften im Kugelstoßen. 

Am 01./02. Februar bei den Deutschen Jugend-Hallen-Mehrkampfmeisterschaften 

in Leverkusen belegte Mehrkämpfer Ben Bichsel mit 4622 Punkten einen tollen 5. 

Platz im Siebenkampf. 

Eine Woche später, zeitgleich mit den Crossläufen in Meersburg, fanden die 

Süddeutschen Hallenmeisterschaften in Sindelfingen statt. Dort brillierten erneut 

die Stabkünstler aus dem Bezirk. 

Ella Buchner verließ die Halle als Süddeutsche Meisterin, Ben Bichsel als 

Vizemeister. Dabei hatte Ella bis 4m alle Höhen im ersten Versuch übersprungen. 

Für Ben war diesmal bei 4,40m Schluss.  

Eine weitere Silbermedaille im Weitsprung brachte Enrico Guntert mit nach Hause   

 

Die Bahneröffnung in Engen am 25. April musste bereits abgesagt und ersatzlos 

gestrichen werden.  



Auch alle anderen Wettkämpfe im Bezirk wurden bis in den Juli abgesagt und 

fanden somit nicht statt. Geplante Bezirksmeisterschaften, 

Regionalmeisterschaften, Landesmeisterschaften und auch die IBL-Meisterschaften 

fielen leider der Pandemie zum Opfer.  

Durch enormes Engagement unserer Engener LA-Freunde wurden am 11., 12. Und 

18. Juli drei kleinere, aber für die Sportler*innen enorm wichtige, Wettkämpfe 

durchgeführt.  Dabei wurden sie durch Kampfrichter*innen und Helfer*innen aus 

dem ganzen Bezirk unterstützt. Vereinzelt starteten auch Sportler*innen aus der 

IBL in Engen. Sie brauchten die Ergebnisse als Qualifikation für ihre 

Landesmeisterschaften.  

Nach dem im Sommer bzgl. Corona etwas Hoffnung auf Besserung aufkam wurde 

diese auf Bezirksebene im Herbst wieder enttäuscht. Die Verbände belegten alle 

freien Termine mit höherwertigen Meisterschaften und ließen keine für uns übrig. 

Dafür hatten wir aber volles Verständnis.  

Tröstend war, dass dadurch wenigstens unsere Besten zu wichtigen Wettkämpfen 

kamen.  

In Eiltempo wurden in den Monaten  August bis Oktober Deutsche- und 

Landesmeisterschaften durchgezogen. Später wäre es schon wieder zu spät 

gewesen, Corona legte erneut einen Zahn zu und die Einschränkungen wurden 

wieder deutlich strenger.  

Hier die besten Platzierungen unserer Athlet*innen: 

08.08. DM in Braunschweig 

Stabhochsprung der Frauen:    

6. Luzia Herzig (TV Engen)  4,00m 

8. Ella Buchner (LC Überlingen)  3,90m 

23.08. DM MK Jugend U20/18 in Vaterstetten (10-Kampf) 

6. Tom Bichsel (U20, LG Radolfzell)  6506 P. 

7. Ben Bichsel (U18, LG Radolfzell)  6621 P. 

06.09. DM Jugend in Heilbronn 

2. Lisa Kramer (U20, LC Überlingen) Dreisprung  12,34m 

2. Ben Bichsel (U18, LG Radolfzell)  Stabhochsprung  4,60m 

4. Ella Buchner (U18, LC Überlingen)  Stabhochsprung  3,90m 

5. Tom Bichsel (U20, LG Radolfzell)  Speerwurf  60,35m 

13.09. Baden-Württembergische Meisterschaften in Walldorf 

1. Luzia Herzig (F, TV Engen)  Stabhochsprung  4,00m 

1. Ben Bichsel (U20, LG Radolfzell)  Stabhochsprung  4,60m 

1. Tom Bichsel (U20, LG Radolfzell)  Speerwurf  59,30m 

2. Finn Bjarne Schmidt (U18, TV Konstanz)  3000m  9:31,83 Minuten 

2. Robert Fülle (U20, LG Radolfzell)  1500m  4:17,73 Minuten 

3. Robert Fülle (U20, LG Radolfzell)  80mm  1:59,28 Minuten 

3. Tom Bichsel (U20, LG Radolfzell)  110m Hü  15,14s 

3. Thomas Kamenzin (M, TV Engen)  400m Hü  64,11s 



3. Moritz Zähringer (U20, LG Radolfzell)  400m Hü  64,98s 

3. 4 x 100-m-Staffel  MJU20 der LG Radolfzell  

mit Tom Bichsel, David Kattermann, Robert Fülle und Moritz Zähringer  44,73s  

20.09. Baden-Württembergische Meisterschaften der U23/18 in Walldorf 

1. Ben Bichsel (U18, LG Radolfzell)  Stabhochsprung  3,80m  

1. Luzia Herzig (U23, TV Engen) Stabhochsprung  4,10m 

2. Robert Fülle (U23, LG Radolfzell)  400m Hü  59,15s 

3. Ben Bichsel (U18, LG Radolfzell)  Diskuswurf  42,35m 

3. Ben Bichsel (U18, LG Radolfzell)  Speerwurf  57,62m 

27.09. Baden-Württembergische MK-Meisterschaften der A/U18 in Bietigheim-

Bissingen  

3. Kathrin Haselwander (F, TV Engen)  Siebenkampf  3699 P. 

03.10. Badische Meisterschaften der U16 in Lörrach 

3x1. Pia Schmidt-Rüdt (W15, LC Überlingen)  Kugel 10,68m, Hoch 1,58m und 

Weitsprung 5,10m 

2x1. Ellias Keller (M15, TuS Gottmadingen)  Weitsprung  6,05m, 100m 11,66s 

1. Clara Wichmann (W14, LC Überlingen)  Hochsprung  1,55m 

1. Jolanda Kallabis (W15, TG Stockach)  300m  41,07s 

2. Ellias Keller (M15, TuS Gottmadingen)  300m  37,99s 

2. Lilly Geßler (W14, TV Engen)  80-m-Hü  12,59s 

2. Clara Endress (W15, LC Überlingen)  Kugelstoßen  10,23m 

2. Noah Waschke (M14, LC Überlingen)  Stabhochsprung  2,50m 

3. Fabien Braun (W14, TV Engen)  Kugelstoßen  10, 17m 

04.10. Baden-Württembergische Mehrkampfmeisterschaften U20 in Weingarten 

1. Tom Bichsel (LG Radolfzell)  Zehnkampf  6360 P. 

1. Die Zehnkampfmannschaft der LG Radolfzell (Tom Bichsel, David Kattermann 

und Robert Fülle) mit 17298 P. 

Außerhalb der Meisterschaften erzielte eine hoffnungsvolle junge Athletin 

reihenweise  herausragende Ergebnisse. Jolanda Kallabis (W15, TG Stockach) 

überzeugte immer wieder mit neuen Rekordzeiten.  Dabei spielten die 

Streckenlängen bei ihr fast keine Rolle. 

Angefangen hat alles im Juni bei den Schweizer-Meisterschaften mit einer pers. 

Bestleistung über 800m mit 2:09,62 Minuten. Beim Nationalen Meeting in 

Waiblingen wechselte sie auf die 1500-m-Hindernis-Strecke und stellte dort einen 

neuen Deutschen Rekord der WU16 nach 4:49,35 Minuten auf. Dabei lief sie der 

Konkurrenz förmlich davon. Diese Zeit verbesserte Jolanda im September um 1,27s 

auf 4:48,08 Minuten. Beim Lauf über 2000m bei einem Sportfest in Gerlingen am 

25. September sprang ein neuer Landesrekord für Jolanda nach 6:14,71 Minuten 

heraus.  

Bedauerlicherweise verlässt Jolanda den Bezirk zum 01.01.2021. Sie wechselt nach 

Freiburg. 

Wir wünschen ihr für die Zukunft weitere Erfolge und eine gute Entwicklung.  



Ebenso verabschieden wir uns von einer weiteren Spitzenathletin, von Johanna 

Siebler (LC Überlingen). Johanna wechselt nach München. Auch ihr wünschen wir 

nur das Allerbeste für ihre Zukunft. 

Wir werden die Wege von Jolanda und Johanna weiterhin mit Interesse verfolgen 

und mit ihnen bei den Wettkämpfen mitfiebern. 

Athlet*innen, Trainer*innen und Funktionär*innen des Bezirks Hegau-Bodensee 

hoffen, dass 2021 wieder IBL-Meisterschaften stattfinden können. Internationale 

Wettkämpfe haben eben eine besondere Atmosphäre/einen besonderen Flair. Wir 

möchten auf sie nicht länger verzichten müssen. 

Allen unseren Leichtathletikfreund*innen wünschen wir ein gesundes, glückliches 

und erfolgreiches Jahr 2021.  

Laszlo Rusvai 

IBL Ländervertreter des BLV-Bezirks Hegau-Bodensee 

IBL Sportwart 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

  



 

WLV – ArGe Oberschwaben   
IBL – Jahresbericht 2020 
 
 
Das Jahr 2020 hat uns Alle vor besondere Herausforderungen gestellt. Die 
Leichtathletik in Oberschwaben hat  fast nicht stattgefunden. Da der oberschwäbische 
Veranstaltungsschwerpunkt normalerweise im Mai und Juni ist, fanden 2020 keine 
Meisterschaften statt. Durch den späten Start im Juli gab es nur zwei Veranstaltungen 
in Weingarten, wobei die LG Welfen dabei als Ausrichter für die Baden 
Württembergischen Meisterschaften in bewährter Form fungierte. Wie in den meisten 
Ländern, so war auch in Deutschland der Schwerpunkt auf Landesmeisterschaften 
und Deutschen Meisterschaften. 
 
Es gab einige  gute Platzierungen der oberschwäbischen  Athleten bei den 
Landesmeisterschaften, die ich hier nicht aufzählen möchte. Auch die Senioren waren 
bei Hallen- und Deutschen Meisterschaften erfolgreich. 
 
Die Beste Platzierung erreichte Yannik Knobloch von der LG Welfen bei der Deutschen 
U 20 Mehrkampfmeisterschaft mit einem fünften Platz im Zehnkampf. Dabei konnte er 
im Hochsprung mit 2,01m die Jahresbestleistung in Württemberg erzielen. Außerdem 
führt er die Statistik im Fünfkampf an und wurde dabei auch Baden Württembergischer 
Meister.  
 
Wir werden versuchen mit besserem Vorlauf im Jahr 2021 mehr Veranstaltungen 
durchzuführen und hoffen auf eine bessere Saison. 
 
In diesem Sinne möchte ich mich bei allen die die Leichtathletik in Oberschwaben 
unterstützen bedanken und hoffe wir können uns im Jahr 2021 wieder auf den Plätzen 
treffen. Dies gilt ebenso für die Kollegen im IBL Vorstand. 
 
 
 
Ländervertreterin Oberschwaben 
Tanja Griebel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 



Jahresbericht Ostschweiz Athletics 2020 
 
Das vergangene Jahr war für uns alle eine herausfordernde Zeit. Sportlich gesehen konnten die 
Athleten von Ostschweiz Athletics unter Einhaltung der Covid-19 Vorschriften Wettkämpfe 
bestreiten. Somit galt für uns die Konzentration auf eine späte Saison.  
 
 

Sportliche Erfolge 
Das Jahr 2020 war für die Schweizer Leichtathletik äusserst erfolgreich. Viele Athletinnen und 
Athleten konnten international für Aufsehen sorgen. Unter ihnen befinden sich auch zwei, welche 
Angebote vom Nationalen Leistungszentrum (NLZ)  nutzen. Simon Ehammer darf sich mit der in 
Langenthal realisierten Bestleistung von 8231 Punkten im Zehnkampf über den zweiten Platz auf 
der Jahres-Weltbestenliste freuen. Die zweifache Halleneuropameisterin Selina Rutz-Büchel 
belegt mit ihrer in Bellinzona gelaufenen Zeit Platz zwei in Europa. In den Jugendkategorien 
konnten beim Swiss Athletics Sprint Final in Interlaken Lia Thalmann und Elias Muzek die erhoffte 
Goldmedaille erkämpfen. Der Nachwuchs konnte 2020 überzeugen und gewann in der 
Sommersaison insgesamt 29 Medaillen an Schweizermeisterschaften! 
 
Ostschweiz Athletics und das Nationale Leistungszentrum (NLZ) 
 
Auch aufgrund der hervorragenden Arbeit vom NLZ ist Ostschweiz Athletics ein 
aufstrebender Verband. Durch die verschiedenen Kadertrainer können wir einen Athleten 
vollumfänglich betreuen. Ebenfalls konnten wir für unsere Werferfreunde ein Wurfnetz 
im Athletikzentrum St.Gallen integrieren.  Es sind auch ausserhalb der Schweiz jederzeit 
willkommen.  
 
 

Ziele für 2021 
 
Wie hoffen auf ein spannendes und Wettkampfreiches Jahr. Im Sommer stehen die 
Olympischen Spiele an, bei denen hoffentlich unsere Athleten vertreten sein werden.  
Aber vor allem hoffen wir wieder auf Normalität für unseren so geliebten Sport. 
 
 
Sportlicher Leiter  
Ostschweiz Athletics  
 
Daniel Mödlhammer   

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 


